
001159

Yellow Gas

Bildbeschreibung1)

Eine verschwommenes Fotografie von Gebäuden, darunter ein hoher Turm, aufgenommen aus einem
fahrenden Fahrzeug, das ein Gefühl von Geschwindigkeit erzeugt.

Analyse1)

Diese abstrakte Fotografie fängt die Essenz von Bewegung und städtischer Landschaft in einer ver-
schwommenen, verzerrten Ansicht ein. Die Komposition zeigt einen starken Kontrast zwischen dem
hellen, fast ausgeblichenen Himmel und den dunklen, streifenden Linien der Straße oder der Bahngleise.
Gebäude, dargestellt in Gelb- und Schwarztönen, erscheinen als undeutliche Formen, was eine Stadt
suggeriert, die mit hoher Geschwindigkeit vorbeisaust. Die langgezogenen Linien und das Fehlen einer
scharfen Fokussierung vermitteln ein Gefühl von Dynamik und flüchtigen Momenten und laden den
Betrachter ein, über die vergängliche Natur des städtischen Lebens nachzudenken.
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001159 - Yellow Gas

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 02/2013 03/2013 06/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4692 px 2683 px 16

Verhältnis ca. 1.75 1 —

Aufnahme 16x24 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Gelbes Gas

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurred photograph of buildings, including a tall tower, taken from a moving vehicle, creating a sense of speed.
    
    
      Eine verschwommenes Fotografie von Gebäuden, darunter ein hoher Turm, aufgenommen aus einem fahrenden Fahrzeug, das ein Gefühl von Geschwindigkeit erzeugt.
    
    
      This abstract photograph captures the essence of movement and urban landscape in a blurred, distorted view. The composition features a stark contrast between the bright, almost bleached-out sky and the dark, streaking lines of the road or rail tracks. Buildings, rendered in shades of yellow and black, appear as indistinct shapes, suggesting a city whizzing by at high speed. The elongated lines and lack of sharp focus convey a sense of dynamism and fleeting moments, inviting the viewer to contemplate the ephemeral nature of urban life.
    
    
      Diese abstrakte Fotografie fängt die Essenz von Bewegung und städtischer Landschaft in einer verschwommenen, verzerrten Ansicht ein. Die Komposition zeigt einen starken Kontrast zwischen dem hellen, fast ausgeblichenen Himmel und den dunklen, streifenden Linien der Straße oder der Bahngleise. Gebäude, dargestellt in Gelb- und Schwarztönen, erscheinen als undeutliche Formen, was eine Stadt suggeriert, die mit hoher Geschwindigkeit vorbeisaust. Die langgezogenen Linien und das Fehlen einer scharfen Fokussierung vermitteln ein Gefühl von Dynamik und flüchtigen Momenten und laden den Betrachter ein, über die vergängliche Natur des städtischen Lebens nachzudenken.
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